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Bild: Uwe Kraneis (Kuhndorftal)

Einen guten Start in das Jahr 2025 allen Bürgerinnen und Bürgern der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst!
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Sprechzeiten aller Ämter am Sitz in Droyßig
Montag 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch Kein Sprechtag
Donnerstag 09:00 - 12:00 Uhr & 13:00 - 15:00 Uhr
Freitag Kein Sprechtag

Sprechstunden Standesamt:
Auf Anmeldung im Rahmen der Öffnungszeiten der Verwaltung.
Bitte melden Sie sich an!
Telefon: 034425 414-27
E-Mail: standesamt@vgem-dzf.de

Notrufverzeichnis
Polizei �  110
Feuerwehr �  112
ärztlicher Bereitschaftsdienst �  116 117
Krankenhaus Zeitz �  03441 201-0
Notaufnahme Krankenhaus Zeitz �  03441 201-4950
� oder 03441 201-4951
Diakonie - Frauen- und Kinderschutzwohnung �  Notruf: 0160 648 4913
Polizeirevier BLK Weißenfels �  03443 282-0
Revierkommisariat Zeitz �  03441 634-0
Regionalbereichsbeamte Droyßig �  03443 282-375
�  03443 282-376
(Bereitschaft der Verbandsgemeinde über Leitstelle BLK )
Leitstelle Burgenlandkreis �  03445 75290
Tierheim Zeitz �  03441 219519
Gasversorgung Thüringen �  0361 73902416
MIDEWA GmbH Notfalltelefon �  03461 352-111
Abwasserzweckverband Notfalltelefon �  0171 9361507
MITNETZ STROM (Störungsrufnummer) � 0800 2305070

LINUS WITTICH: Anzeigen | Beilagen | print & online

PC. 
Handy.
Tablet.

Ihr Amts- und Mitteilungsblatt

online als ePaper lesen!

Lesen Sie gleich los: epaper.wittich.de/2593

Die ganze Zeitung im ePaper-Format 
zum Blättern und weitere nützliche  
Informationen zur Ausgabe.
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Das Straßenverkehrsamt des Burgenlandkreises informiert über nachfolgend aufgeführte, 
zur Realisierung von Baumaßnahmen erforderlich werdende Straßensperrungen
Vollsperrung der kommunalen Verbindungsstraße (Mühl-
weg) zwischen dem Abzweig K 2223 und der Ortslage Wei-
ßenborn, in der Zeit vom 17.02.2025 bis voraussichtlich 
07.03.2025 wegen dem Bau der 380-kV-Leitung Pulgar-Vie-
selbach. Auf die Ausweisung einer Umleitung wird verzich-
tet.

Halbseitige Sperrung der Kreisstraße K 2224, Ortslage 
Droyßig, Zeitzer Straße, in der Zeit vom 20.01.2025 bis vo-
raussichtlich 28.02.2025 wegen Tiefbauarbeiten / Verlegen 
von Kabeln. Die Regelung des Verkehrs erfolgt mittels Licht-
signalanlage jeweils als Tagesbaustelle.

Wegen dem Bau der 380-kV-Leitung Pulgar-Vieselbach 
kommt es im Verlauf der Kreisstraße K 2223 zwischen Wet-
terzeube und Droyßig in der Zeit vom 17.03.2025 bis voraus-
sichtlich 04.04.2025 zu täglichen kurzzeitigen Intervallsper-
rungen mittels Allrotschaltung einer Lichtsignalanlage von 
jeweils max.10 Minuten.

Wegen dem Bau der 380-kV-Leitung Pulgar-Vieselbach 
kommt es im Verlauf der Kreisstraße K 2226, freie Strecke 
zwischen Raba und dem Abzweig Schlottweh, in der Zeit 
vom 20.01.2025 bis voraussichtlich 14.02.2025 Uhr zu täg-
lichen kurzzeitigen Intervallsperrungen mittels Allrotschal-
tung einer Lichtsignalanlage von jeweils max. 10 Minuten.

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Information zur Grundsteuerreform
Aufgrund der seit dem 1. Januar 2025 in Deutschland gelten-
den reformierten Grundsteuer verlieren alle davor erlasse-
nen Grundsteuerbescheide ihre Gültigkeit. Somit entfällt ab 
dem 01.01.2025 in den Mitgliedsgemeinden der Verbands-
gemeinschaft Droyßiger-Zeitzer Forst vorerst die Verpflich-
tung zur Grundsteuerzahlung.
Wir bitten Grundstückseigentümer, welche einen Dauerauf-
trag für die Zahlung der Grundsteuer eingerichtet haben, 
diesen Auftrag zu stornieren. Auf der Grundlage alter Grund-
steuerbescheide geleistete Zahlungen, werden später mit 
der neu festgesetzten Grundsteuer verrechnet.
Die neue Grundsteuer wird auf der Grundlage des vom Fi-
nanzamt mitgeteilten Grundsteuermessbetrags und des He-
besatzes der jeweiligen Mitgliedsgemeinde ermittelt.
Die Hebesätze sollten aufkommensneutral angepasst wer-
den. Schlussfolgernd daraus bedeutet das, dass die Ge-
samtsumme der Grundsteuer in der jeweiligen Mitglieds-
gemeinde im Vergleich zu 2024 weitgehend stabil bleiben 
sollte. Veränderungen der individuellen Steuerbeträge sei-
en aber möglich. Sollte sich eine deutliche Erhöhung der 
Grundsteuer ergeben, wird diese vor allem an der Neube-
wertung auf Basis des reformierten Bundesrechts liegen. 
Die Hebesätze legt jede Mitgliedsgemeinde in einer Hebes-
atz-Satzung fest. Die neue Hebesatz-Satzung muss bis zum 
30. Juni 2025 beschlossen werden.
Nach Veröffentlichung der Hebesatz-Satzungen werden 
dann Zug um Zug neue Grundsteuerbescheide versandt. Für 
Steuerpflichtige von denen uns ein SEPA-Lastschriftmandat 
vorliegt, erfolgt der Einzug der Grundsteuer zu denen auf 
dem zugesandten Steuerbescheid ausgewiesenen Fällig-
keitsterminen.
Widersprüche gegen den Grundsteuermessbescheid sind 
an das Finanzamt Naumburg, Oststraße 26/26a in 06118 
Naumburg zu richten.

Mit freundlichen Grüßen

SB Steuern
Verbandsgemeinde Droyßiger - Zeitzer Forst

wittich.de

Besuchen Sie uns im Internet
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Im Dezember 2024 war ein Engel in Droyßig
Wie schon in der Überschrift steht, war ein Engel in Droy-
ßig. Der „Digitale Engel“ ist hier natürlich gemeint. Kurz-
fristig machte das Infomobil noch vor den Weihnachtsta-
gen einen Stopp in der Verbandsgemeinde. Die mobilen 
Ratgerber:innen gehen dorthin, wo ältere Menschen sich im 
Alltag bewegen: vom Marktplatz über Mehrgenerationen-
häuser bis hin zu Seniorentreffs.

Ältere Menschen dürfen mit der Digitalisierung nicht allein 
gelassen werden. Es braucht nachhaltige Angebote, die sie 
bei der sicheren Nutzung von Online-Diensten begleiten. 
Der Digitale Engel unterstützt bei der Vermittlung digitaler 
Kompetenzen auch die lokalen Akteure vor Ort.
Gemeinsam mit Partnern aus der Seniorenarbeit verbreitet 
der „Digitale Engel“ bestehende Angebote für ältere Men-
schen und unterstützt beim Aufbau oder bei der Erweite-
rung eigener lokaler Angebote.
Wir danken dem Ratgeberteam für das Angebot des Infomo-
bils. Auch wenn es diesmal aufgrund der kurzen Ankündi-
gung wenig Teilnahme an diesem Angebot gab. Wir waren 
uns auch einig, dass diese Veranstaltung wiederholt werden 
sollte. Die Digitalisierung ist unaufhaltsam im Vormarsch 
und macht auch bei der älteren Generation kein Halt.
Material zum Stöbern im Internet finden Sie unter dem Link: 
https://www.vgem-dzf.de/de/digitaler-engel.html

Andreas Huhnstock
Senioren und Behindertenbeauftragter

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Ernennung weiterer ehrenamtlicher Naturschutzbeauftragter
Dienstag, 10. Dezember 2024

Im Rahmen der diesjährigen Informations- und Fortbildungs-
veranstaltung für ehrenamtliche Naturschutzbeauftragte im 
Burgenlandkreis übergab Frau Dr. Ariane Körner vergangene 
Woche in Vertretung für Landrat Götz Ulrich die Bestellungs-
urkunden an sechs Ehrenamtler. Sie dankte den so berufenen 
Naturschutzbeauftragten für die Bereitschaft der Übernahme 
dieses wichtigen Ehrenamtes für die nächsten fünf Jahre.

Die im Burgenlandkreis berufenen Beauftragten zeichnen 
sich insbesondere durch ihre Kenntnisse in den folgenden 
Bereichen
•	 Botanik (Pflanzenkunde)
•	 Mykologie (Pilzkunde)
•	 Dendrologie (Baum-/Strauchkunde)
•	 Herpetologie (Lurche, Kriechtiere)
•	 Entomologie (Insektenkunde)
•	 Ornithologie (Vogelkunde)
•	 und Mammalogie (Säugetierkunde) aus.
Die ehrenamtlichen Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter sind 
im Rahmen der Erfüllung ihrer Aufgaben berechtigt, u.a. 
auch Naturschutzgebiete außerhalb der Wege zu betreten. 
Ab sofort wirken nun insgesamt 56 berufene Naturschutzbe-
auftragte im Burgenlandkreis.

Den fachlichen Höhepunkt der Veranstaltung stellte der 
Vortrag von Frau Dr. Köhler (Hochschule Anhalt in Bernburg) 
zum Thema „Beweidungsprojekt auf dem Rödel im Natur-
schutzgebiet Tote Täler“ dar. Die anschließende Diskussion 
zeigte, dass es im Hinblick auf die zukünftige Entwicklung 
derlei beweideter Offenlandflächen noch jede Menge Fra-
gen und Anregungen gibt.
Die Veranstaltung endete mit einem regen Erfahrungsaus-
tausch aller Beteiligten und wird auch im nächsten Jahr fort-
geführt.

Hintergrund:
Die ehrenamtlichen Naturschutzbeauftragten sind im Auf-
trag der Unteren Naturschutzbehörde des Landkreises als 
Brücke zwischen den Bürgerinnen und Bürgern und der Ver-
waltung, vorwiegend im Außendienst, tätig. Insbesondere 
bei der Vorbereitung und Durchführung von Naturschutz-
maßnahmen, bei der Landschaftspflege und Erarbeitung 
von Pflege- und Managementplänen, bei der Durchführung 
von Monitoringmaßnahmen und bei der Öffentlichkeitsar-
beit gehen sie helfend zur Hand.
Um berufen werden zu können, müssen die ehrenamtlichen 
Naturschutzbeauftragten die erforderlichen Sachkennt-
nisse und Fähigkeiten besitzen sowie das 18. Lebensjahr 
vollendet haben. Außerdem dürfen sie nicht bei der bestel-
lenden Behörde, der unteren Naturschutzbehörde des Bur-
genlandkreises, beschäftigt sein.
Seit 2019 ist die Zahl der ehrenamtlichen Naturschutzbe-
auftragten im Burgenlandkreis nicht mehr rückläufig. Der 
Naturschutz wird zu großen Teilen vom Ehrenamt gestützt. 
Diese Unterstützung wird auch dringend gebraucht, denn 
im Burgenlandkreis sind insgesamt 15 Naturschutzgebie-
te, 39 Schutzgebiete für Flora und Fauna sowie neun Land-
schaftsschutzgebiete für Vögel, 316 Naturdenkmale sowie 
160 Flächennaturdenkmale zu betreuen.
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Rückfragen richten Sie bitte an:
Christina Vater
Pressestelle
Telefon: 03445 73-1016
Telefax: 03445 73-1296
Email: pressestelle@blk.de

Verantwortlich: Pressestelle Burgenlandkreis
Schönburger Straße 41
06618 Naumburg (Saale)
www.burgenlandkreis.de
www.facebook.com/burgenlandkeis
www.instagram.com/burgenlandkreis

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Burgenlandkreis sucht Vorschläge für den „Georg-Christoph-Biller-Preis“ 2025
Der Burgenlandkreis verleiht in diesem Jahr zum dritten 
Mal den „Georg-Christoph-Biller-Preis“ in Anerkennung und 
Würdigung herausragender kultureller Leistungen zum Woh-
le des Burgenlandkreises. Hierzu sind alle Bürgerinnen und 
Bürger aufgerufen, bis zum 28. Februar 2025 Vorschläge für 
den diesjährigen Preisträger oder Preisträgerin einzurei-
chen. Dies ist sowohl per Post als auch per E-Mail möglich.

postalisch:			         elektronisch:
Amt für Bildung, Kultur und Sport	� hartmann.lion@blk.de
Kulturmanager Lion Hartmann	
Schönburger Straße 41	
06618 Naumburg	

Die Vorschläge sollten fundierte Begründungen zu Leistun-
gen sowie Veröffentlichungen und Beweise herausragender 
Leistungen beinhalten. Eine fünfköpfige Jury, bestehend aus 
Kulturdezernent Robert Assmann, dem Sonderbotschafter 
des Burgenlandkreises, Thomas Fritzsch, dem Leiter des 
Amtes für Bildung, Kultur und Sport, Robert Brückner, dem 
Kulturmanager des Burgenlandkreises, Lion Hartmann, und 
der Vorsitzenden des Bildungs-, Kultur- und Sportausschus-
ses, Dr. Karin Reglich, wird im Sommer über die eingereichten 
Vorschläge beraten und mit Stimmenmehrheit entscheiden, 
welchem der Vorgeschlagenen der Preis zuerkannt wird.

Hintergrund: Der in Nebra geborene Georg-Christoph Biller 
(20.09.1955 - 27.01.2022) ist als national und international 
bekannte Persönlichkeit ein herausragender Botschafter für 
den Burgenlandkreis und würdigt mit seinem Namen die 
Preisträger. Er war von 1992 bis 2015 der 16. Thomaskantor 
nach Johann-Sebastian Bach und erhielt für diese Tätigkeit 
die Ehrenbürgerschaft der Stadt Nebra und den Verdienstor-
den der Bundesrepublik Deutschland Erster Klasse.
Seit 2023 wurden bereits die bildende Künstlerin und Druck-
grafikerin Christina Simon aus Weißenfels und der bildende 
Künstler und Verleger Philipp Baumgarten aus Zeitz mit dem 
Preis geehrt.

Mit freundlichen Grüßen
Im Auftrag

Christina Vater
Pressesprecherin

Tel.:03445 73 - 1004
Fax:03445 73-1296
E-Mail: pressestelle@blk.de
Burgenlandkreis
Büro des Landrates
Schönburger Str. 41
06618 Naumburg

Sprechzeiten des Patientenfürsprechers des Burgenlandkreises Februar 2025
Für die Monat Februar 2025 bietet der Patientenfürsprecher 
des Burgenlandkreises folgende Sprechzeiten an:

Sprechzeiten im Februar:
Dienstag, 04.02.2025, von 13 bis 17 Uhr in Naumburg, 
Schönburger Straße 41, Raum 2.116
Dienstag, 11.02.2025, von 13 bis 17 Uhr in Weißenfels, Am 
Stadtpark 6, Raum 114
Dienstag, 25.02.2025, von 13 bis 17 Uhr in Zeitz, Domher-
renstraße 1, Raum 210
Eine Voranmeldung und Terminbuchung egal ob telefonisch 
oder online wird dringend empfohlen.

Kontaktdaten:
Privatdozent Dr. med. Felix M. Böcker
Postadresse: Schönburger Straße 41, 06618 Naumburg
Telefon: 03445 – 731629 (Anrufe werden während der Bü-
rozeiten im Sekretariat der Psychiatriekoordinatorin entge-
gengenommen, die das Anliegen oder eine Rückrufbitte an 
den Patientenfürsprecher weiterleitet.)
Mail: patientenfuersprecher@blk.de

Link für Onlinebuchung: https://www.burgenlandkreis.de/
de/sprechzeiten-1681302337.html

Hintergrund: Seit April 2023 hat der Burgenlandkreis mit Dr. 
med. Felix M. Böcker aus Naumburg einen ehrenamtlichen 
Patientenfürsprecher. Herr Böcker ist Ansprechpartner für
Menschen mit psychischen Erkrankungen – auch Suchter-
krankungen zählen dazu – und soll eine Bezugsperson für 
Betroffene darstellen. Er arbeitet unabhängig und ist zur 
Verschwiegenheit verpflichtet. Ziel des Programms ist es, 
die Interessen psychisch kranker Menschen zu vertreten 
und deren Wiedereingliederungsprozess in gesellschaftli-
che Strukturen zu unterstützen.

Wichtig: Es werden keine rechtlichen Beratungen oder me-
dizinische Behandlungen angeboten.

Rückfragen richten Sie bitte an:
Pressestelle - Christina Vater
Telefon: 03445 73-1004
Telefax: 03445 73-1296
Email: pressestelle@blk.de
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Kurse der Volkshochschule Burgenlandkreis „Dr. Wilhelm Harnisch“
Beginnende Kurse in Zeitz:
Ganzkörper-Training Bauch-Beine-Po am/ab Mo., 03.02.2025, 17:00 - 17:45 Uhr, 16 Termine 
Englisch für Anfänger:innen A1 am/ab Mo., 03.02.2025, 18:00 - 19:30 Uhr, 10 Termine 
Computerkurs für Einsteiger:innen am/ab Mo., 03.02.2025, 17:30 - 20:30 Uhr, 4 Termine 
Orientalischer Tanz – (D)eine Reise zu Dir selbst! am/ab Di., 04.02.2025, 19:00 - 20:30 Uhr, 10 Termine 
Smartphone und Tablet – Der Kurs für Ein- und Umsteiger:innen am/ab Di., 04.02.2025, 08:30 - 12:15 Uhr, 1 Termin 
Kreative Deko aus Gießmasse am/ab Mi., 05.02.2025, 17:30 - 19:45 Uhr, 1 Termin
Alles mit Gips am/ab Mo., 10.02.2025, 17:00 - 18:30 Uhr, 2 Termine
Stimmtraining für den Beruf am/ab Mo., 10.02.2025, 18:00 - 19:30 Uhr, 5 Termine 
Chinesisch für „Nullstarter:innen“ am/ab Di., 11.02.2025, 18:30 - 20:00 Uhr, 10 Termine 
Spanisch für Anfänger:innen A1 am/ab Di., 11.02.2025, 17:30 - 19:00 Uhr, 15 Termine 
Knipst Du noch oder fotografierst Du schon? - Grundkurs am/ab Fr., 14.02.2025, 17:00 - 20:00 Uhr, 5 Termine 
Nähen lernen leichtgemacht am/ab Di., 18.02.2025, 17:00 - 19:15 Uhr, 5 Termine 
 Häkeln - Mit Wolle, Nadel, Fantasie am/ab Di., 18.02.2025, 17:00 - 20:00 Uhr, 1 Termin 
Russisch Auffrischkurs A1 am/ab Do., 20.02.2025, 17:30 - 19:00 Uhr, 10 Termine 
Englisch für „Nullstarter:innen“ am/ab Mo., 24.02.2025, 18:00 - 19:30 Uhr, 10 Termine
Polnisch für Anfänger:innen A1 am/ab Mo., 24.02.2025, 18:00 - 19:30 Uhr, 10 Termine 
Volkslieder gemeinsam singen am/ab Di., 25.02.2025, 18:00 - 18:45 Uhr, 10 Termine
Spanisch A2 am/ab Di., 25.02.2025, 16:15 - 17:45 Uhr, 15 Termine
Wunderwerk Immunsystem am/ab Mi., 26.02.2025, 17:00 - 20:00 Uhr, 1 Termin 
Computer-Sprechstunde am/ab Do., 27.02.2025, 17:30 - 20:30 Uhr, 1 Termin
Änderungen und Irrtümer vorbehalten. Ein späterer Einstieg ist jederzeit möglich. Eine Anmeldung ist erforderlich! 
Wir empfehlen, sich spätestens eine Woche vor Kursbeginn anzumelden. Anmeldungen sind über unsere Website  
www.vhs-burgenlandkreis.de, telefonisch unter 03441 879112 oder per E-Mail an info@vhs-burgenlandkreis.de möglich.
Mit freundlichen Grüße
Ihr Team der VHS - Geschäftsstelle Zeitz
Folgen Sie uns auch auf Facebook, Instagram und X!

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Anzeige(n)
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Jahresabschluss der Alters- und Ehrenabteilung der Freiwilligen Feuerwehren der  
Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
Am 12.Dezember 2024 hatten sich 31 Mitglieder im Bürger-
haus Wetterzeube eingefunden, um sich zur alljährlichen 
Abschlussfeier zu treffen. Unsere Abteilung zählt zurzeit 62 
Mitglieder, 35 Mitglieder hatten zugesagt, 15 Mitglieder ha-
ben sich nicht gemeldet.
Anwesend war auch der Verbandsgemeindebürgermeister 
Herr Uwe Kraneis, der Verbandsgemeindewehrleiter Kam. 

Ralf Handschug und sein Stellvertreter Kam. Felix Grajek 
und die Mitarbeiterin vom Ordnungsamtes Frau Christiane 
Uigschies.
Bedanken möchte ich mich bei der Verbandsgemeinde, die 
uns trotz knapper Kassen unterstützt. Weiterhin vielen Dank 
für die gute Bewirtung an die Kameradinnen und Kamera-
den der FFW Wetterzeube.

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Feuerwehren

Es waren wieder einmal schöne Stunden, die die Mitglieder 
an der gedeckten Kaffeetafel bei viel Spaß und Gesprächen 
verbrachten.

Weiterhin wünsche ich allen Mitgliedern und Ihren Angehö-
rigen viel Gesundheit und alles Gute im Jahre 2025.

Bernd Ehrt
Vorsitzender der Alters- und Ehrenabteilung

Anzeige(n)
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Jahreshauptversammlung der Ortswehr Droyßig
Am Freitag den 10.01.2025 fand die jährliche Jahreshaupt-
versammlung der Ortswehr Droyßig statt. Dazu konnten ins-
gesamt 50 Gäste aus der aktiven Einsatzabteilung sowie der 
Alters- und Ehrenabteilung begrüßt werden.
Zusätzlich konnten wir uns über die Anwesenheit vom Ver-
bandsgemeindebürgermeister Uwe Kraneis, den amtieren-
den Bürgermeister der Gemeinde Droyßig, Heiko Arnhold 
und Verbandsgemeindewehrleiter Ralf Handschug freuen. 
Außerdem konnten wir den Vorsitzenden des Kreisfeuer-
wehrverbands Burgenlandkreis e.V., Christian Schirner be-
grüßen.
Nach dem Rechenschaftsbericht des Wehrleiters und des 
Kinder- und Jugendwartes, so wie den Grußworten der Gäs-
te, standen diesmal mehrere wichtige Ereignisse an.
•	 nach 50 Jahren Dienst in der Feuerwehr wurde Uwe Hei-

necke geehrt. Wir gratulieren herzlich zu so einer Leis-
tung.

•	 nach 30 Jahren Dienst konnte auch Dietmar Burkhard 
geehrt werden.

•	 Patrick Winkler und Ben Senftleben konnte zu 10 Jahren 
Dienst in der Feuerwehr gratuliert werden

•	 weiterhin wurde ein Kamerad zum Feuerwehrmann be-
fördert

•	 ein Kamerad konnte zum Oberfeuerwehrmann beför-
dert werden

•	 eine Kameradin und ein Kamerad erhielten den Dienst-
grad Löschmeister

•	 abschließend standen Beförderung zum, Brandmeister 
und Hauptbrandmeister an

Nach 46 Jahren im aktiven Dienst haben wir Reinhard Wet-
zel vom aktiven Dienst in die „Alters- und Ehrenabteilung“ 
übergeben. Er wurde vor der eigentlichen Versammlung 
durch Kameraden der Wehr mit unseren Fahrzeugen von 
der Haustür abgeholt und durfte noch die letzte Fahrt in den 
Feuerwehrruhestand genießen.

Bei der Versammlung wurde 
er dann von uns und Christian 
Schirner für seine herausra-
genden Leistungen und lang-
jährige Mitgliedschaft u. A. 
Mit der Ehrennadel des Kreis-
feuerwehrverbands geehrt.
Außerdem durfte Felicitas 
Pietsch eine Ehrung von 
Christian Schirner für ihre 
langjährige Unterstützung der 
Feuerwehr sowie des Kreis-
feuerwehrverbands entgegen 
nehmen. (auch sie hat die Eh-
rennadel des Kreisfeuerwehr-
verbands erhalten)
Im Anschluss fand die Wahl 
einer neuen Wehrleitung, 
sowie der stellvertretenden 
Wehrleitung an.
Marcus Hollmann wurde zum 
neuen Wehrleiter gewählt.

Bianka Schwiers wurde als stellvertretende Wehrleiterin 
gewählt.
Unterstützung erhalten die beiden zukünftig von Stefan 
Schaffer, welcher als zweiter Stellvertretender Wehrleiter 
benannt wurde.

Die Feuerwehr Droyßig steht nach 116 Jahren dem Ort und 
der Gemeinde mit 35 Einsatzkräften, 5 Verbandsgemeinde-
kräften sowie 4 Fahrzeugen in der Not zur Verfügung.
Eine Kinder- und Jugendfeuerwehr mit 21 Mitglieder sowie 
eine Alters- und Ehrenabteilung steht auch immer bereit.
Wir wünschen allen Mitgliedern, Gästen und Angehörigen 
beste Gesundheit und gratulieren allen Mitgliedern zu Eh-
rungen, Beförderungen und neuen Ämter.
Wir, zusammen für die Bürgerinnen und Bürger der Ver-
bandsgemeinde!

Christian Kluge

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Satzung über die Entschädigung ehrenamtlich Tätiger
Hinweis: Im amtlichen Teil des Amtsblattes befindet sich die Satzung über die Entschädigung ehrenamtlich Tätiger in der 
Freiwilligen Feuerwehr der Verbandsgemeinde Droyßiger - Zeitzer Forst.



Forstkurier Ausgabe 1 | 31. Januar 202510

Weihnachtsbaumsammlung in Droyßig
Getreu dem Motto „Ob groß oder klein, wir sammeln sie alle 
ein“ fand am Samstag, dem 11.01.2025 ab 09:00 Uhr die 
jährliche Weihnachtsbaumsammlung in Droyßig durch die 
Kinder- & Jugendfeuerwehr statt.
15 Kinder und Jugendliche, in Gruppen eingeteilt, schwärm-
ten mit ihren Betreuern in den Ort aus. Zu jeder Gruppe wur-
de ein Fahrzeug mit Anhänger zugeteilt, in den die Bäume 
eingesammelt wurden. War der Anhänger voll genug, holte 
ein zusätzlich organisierter LKW die Bäume ab und brachte 
diese zur Sammelstelle.
Nur so viel: Für das Osterfeuer ist genug Brennmaterial am 
Lager.
Nach 3,5 Stunden waren alle Beteiligten zurück und zufrie-
den mit ihrer geleisteten Arbeit.

Einige Kinder waren ganz schön erschöpft, was auch nicht 
verwunderlich war, da die Temperatur nur -2 Grad betrug 
und die Kinder viele Meter in den Beinen hatten.
Vielen Dank an alle, die Ihre privaten Fahrzeuge dafür zur 
Verfügung gestellt haben.
Ein großes Dankeschön auch an die Leute, welche die Ver-
sorgung sichergestellt haben und an unseren LKW-Fahrer 
Sven Schubert mit seinem Sohn vom Fuhrunternehmen 
Sven Schubert. Bedanken möchten wir uns aber auch bei 
den Bürgerinnen und Bürgern Droyßigs, die durch ihre Spen-
den die Kinder- und Jugendarbeit un der Ortswehr Droyßig 
unterstützen.

J. Tischendorf
Jugendwart Ortswehr Droyßig

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Anzeige(n)
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Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

 

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst 
Bekanntmachung 

  

Die A n m e l d u n g der schulpflichtigen Kinder für das 
Schuljahr 2026/ 2027 findet zu nachfolgend genannten Terminen in der 
jeweiligen Grundschule statt: 
 

Grundschule Droyßig 
Mittwoch,   den 19. Februar 2025 von 14:00 - 17:00 Uhr und 
Donnerstag,  den 20. Februar 2025 von 14:00 - 17:00 Uhr  
 

Grundschule Droßdorf 
Mittwoch,   den 12. Februar 2025 von 14:00 - 17:00 Uhr und 
Donnerstag,  den 13. Februar 2025 von 14:00 - 17:00 Uhr   
 

Grundschule Kretzschau 
Montag, den 10. Februar 2025 von 13:30 - 17:00 Uhr und 

Mittwoch, den 12. Februar 2025 von 13:30 - 15:00 Uhr 
 

Bitte in die Listen in der Kita „Gänseblümchen“ Kretzschau eintragen (wenn die Kinder eine andere Kita be-
suchen, erhalten Sie einen Termin per Post) 
Wichtige Informationen zur Schulanmeldung finden Sie auch auf der Homepage der Grundschule Kretz-
schau: www.gs-kretzschau.de 
 

Alle Kinder, die bis zum 30.06.2026 das sechste Lebensjahr vollendet  
haben, sind anzumelden. 
 

Alle Kinder, die bis zum 30.06.2026 das fünfte Lebensjahr vollendet  
haben, können angemeldet werden. 
 

Die Termine für die Schuluntersuchung sind über das Online-Portal des 
BLK zu buchen. 
 

Bei der Anmeldung ist die Geburtsurkunde des Kindes o d e r  
das Familienstammbuch mitzubringen. Bei nichtverheirateten Sorgebe-
rechtigten ist der Nachweis der Sorgeberechtigung vorzulegen. 
 

Das anzumeldende Kind ist von den Erziehungsberechtigten persönlich 
vorzustellen. 
 

Droyßig, den 14.01.2025 
 
 
 
 
Kraneis 
Verbandsgemeindebürgermeister  
 

Schulen
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Grundschule Kretzschau  
Weihnachtsprogramm der Grundschule 
Kretzschau begeistert Senioren und Gäste
Am Donnerstag, dem 5. Dezember 2024, lud die Grundschu-
le Kretzschau die Senioren der Gemeinde Kretzschau zu ei-
nem stimmungsvollen Weihnachtsprogramm ein.
Einen Tag später, am Freitag, 6. Dezember 2024, fand die 
Veranstaltung auf dem Saal in Kretzschau statt.
Die Schüler präsentierten ein buntes Programm, das Weih-
nachtslieder, Gedichte, Line Dance und ein Theaterstück 
über die Legende von St. Martin. Die zentrale Botschaft des 
Programms war, dass Weihnachten viel mehr bedeutet als 
materiellen Konsum. Unsere „Weihnachtsmuffel“ zeigten in 
ihrer Aufführung, wie schön das Fest sein kann, wenn man 
sich Zeit nimmt, Ruhe gönnt und mit anderen teilt - ganz 
im Sinne von St. Martin. Diese nachdenkliche und freudige 
Stimmung begleitete alle Beteiligten nach Hause.

Besonders freuten wir uns über die großzügigen Spenden 
unserer Gäste. Die Senioren sammelten für unsere Schüler 
und fanden zum Abschluss viele lobende Worte. Auch am 
Freitag kam eine beachtliche Summe zusammen, die direkt 
den Schülerinnen und Schülern zugutekommt.

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Ein herzliches Dankeschön gilt Frau Kretschmer, die mit 
ihren leidenschaftlichen Line Dance-Darbietungen unsere 
Line Dance AG jedes Jahr aufs Neue bereichert.
Ebenso danken wir den Programmleiterinnen Frau Flesch 
und Frau Niemann, deren kreative Ideen unser Weihnachts-
programm zu einem unvergesslichen Erlebnis machten.
Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern, ihren Fami-
lien und allen Gästen ein gesundes neues Jahr!

Text und Bild: M. Niemann

Ihre Medienberaterin vor Ort

0171 2908634
teresa.bunzel@wittich.de

www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Teresa Bunzel
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Hort Droßdorf - Spendenaktion, Martinstag, Vorweihnachtszeit und Neujahr, Neujahrsempfang
Spendenaktion
„Gemeinsam in Bewegung“ lautet das Motto in unserem 
Hort.
Das heißt, wir sind oft als Hortgruppe in den Ferien, als Fuß-
ballmannschaft, als Tanz- und Theatergruppe unterwegs 
oder im Hort in Aktion.
Dafür wünschen wir uns schon lange T-Shirts mit unserem 
Hortlogo.
Nun geht unser Wunsch end-
lich in Erfüllung, wir können 
den ersten Satz T-Shirts in 
Auftrag geben. Möglich ge-
macht wurde das durch eine 
großzügige Spende der frei-
willigen Feuerwehr Bergis-
dorf, Spenden von einigen 
Eltern und Frau Schmidt 
(„Tante Susi`s Nähstübchen“ 
aus Droyßig), die den Auftrag 
ausführt und uns im Preis 
sehr entgegenkommt.

Vielen lieben Dank dafür sagen die Hortkinder und Erzieher

Martinstag
„Ein bisschen so wie Martin möcht` ich manchmal sein …“, 
das war auch in diesem Jahr unser Motto um Martinstag.
Viele Kinder haben Nikolauspäckchen gepackt sowie Klei-
der- und Spielzeugspenden für die Zeitzer Tafel mitgebracht.
Seit vielen Jahren besuchen uns die Mitarbeiter zur Feier-
stunde und holen bei dieser Gelegenheit die Spenden ab.
Die Feierstunde begann mit einem Theaterstück, Liedern 
und Gesprächen rund um die Geschichte von Sankt Martin. 
Danach haben wir leckere Plätzchen, die in Vorbereitung auf 
das Fest in unserer Kinderküche gebacken wurden, geteilt 
und gegessen.
Zum Abschluss der Veranstaltung haben alle Kinder gehol-
fen die Spenden in den Transporter zu laden.

Vorweihnachtszeit und Neujahr
Eine besinnliche Vorweihnachtszeit liegt hinter uns. In un-
serer Wichtelwerkstatt wurde fleißig gebastelt, gebacken 
und gesungen.

Auch die Proben unserer Theatergruppe liefen auf Hochtou-
ren. Zusammen mit unseren „Droßdorfer Dance-Kids“ übten 
sie für die Auftritte bei der Kinder-, Eltern- und Senioren-
weihnachtsfeier. Zum Abschluss gab es noch einen Auftritt 
vor allen Schülern und Lehrern unserer Schule. So gelang es 
alle Zuschauer und Hortkinder mit einem weihnachtlichen 
Gefühl in die Feiertage zu entlassen.

Neujahrsempfang
Mit einem „Neujahrsempfang“ begrüßten wir das Jahr 2025 
und starteten sportlich in den Januar hinein.
Unser Praktikant bietet in 
den nächsten 3 Wochen täg-
lich ein Fußballangebot an, 
was mit einem Turnier enden 
wird.
Wir bedanken uns bei allen 
Eltern für das entgegenge-
brachte Vertrauen, ihr Enga-
gement und die tolle Zusam-
menarbeit.
Ein großes Dankeschön geht 
an die Mitarbeiter der Ver-
bandsgemeinde, welche immer ein offenes Ohr für uns haben 
und vieles ermöglichen. Dadurch können wir Erzieher den Kin-
dern einen abwechslungsreichen Hortalltag gestalten.

Wir wünschen allen ein frohes neues Jahr. Möge auch das 
kommende Jahr voller Glück, Gesundheit und unvergessli-
cher Momente sein.

Alina Schmidt

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst
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16:10 Uhr	 Kinderchor (9 - 12 Jahre), Gemeindesaal Rahne-
straße 1

17:00 Uhr	 Jugendkantorei, Gemeindesaal Rahnestraße1
Donnerstag, 13.02.	
14:00 Uhr - 
17:00 Uhr	 Singen im Kirchencafé, Michaeliskirchhof 11
17:00 Uhr	 Vorbereitung Weltgebetstag, Michaeliskirch-

hof 11
Freitag, 14.02.	
19:30 Uhr	 Regenbogenkreis, Kinderhaus an der Stephans-

kirche
Samstag, 15.02.	
09:00 Uhr - 
12:00 Uhr	 Konfirmandenunterricht, Ritterstraße 18
18:00 Uhr	 Lichtbildervortrag Normandie - Gärten und Ka-

thedralen, Kirche Rasberg
Sonntag, 16.02.	
09:30 Uhr	 Gottesdienst, im Gemeindesaal an der Stephans-

kirche
Montag, 17.02.	
19:30 Uhr	 Kantorei, Gemeindesaal Rahnestraße 1
Dienstag, 18.02.	
09:30 Uhr	 Krabbelgruppe, Ritterstraße 18
15:20 Uhr	 Spatzenchor (5 - 8 Jahre), Gemeindesaal Rahne-

straße 1
16:10 Uhr	 Kinderchor (9 - 12 Jahre), Gemeindesaal Rahne-

straße 1
17:00 Uhr	 Jugendkantorei, Gemeindesaal Rahnestraße1
Mittwoch, 19.02.	
18:00 Uhr	 Bilderabend Weltgebetstag, Pfarrhaus Rippicha
Donnerstag, 20.02.	
14:00 Uhr - 
17:00 Uhr	 Vorlesen im Kirchencafé
Freitag, 21.02.	
19:00 Uhr - 
22:00 Uhr	 Junge Gemeinde, Michaeliskirchhof 11
Sonntag, 23.02.	
09:30 Uhr	 Gottesdienst, Gemeindesaal Rahnestr.1
11:00 Uhr	 Gottesdienst, Kirche Schellbach
Montag, 24.02.	
19:30 Uhr	 Kantorei, Gemeindesaal Rahnestraße 1
Dienstag, 25.02.	
09:30 Uhr	 Krabbelgruppe, Ritterstraße 18
15:20 Uhr	 Spatzenchor (5 - 8 Jahre), Gemeindesaal Rahne-

straße 1
16:10 Uhr	 Kinderchor (9 - 12 Jahre), Gemeindesaal Rahne-

straße 1
17:00 Uhr	 Jugendkantorei, Gemeindesaal Rahnestraße1
Donnerstag, 27.02.	
14:00 Uhr - 
17:00 Uhr	 Singen im Kirchencafé

Das Kirchencafé ist von Montag bis Donnerstag von 14:00 - 
17:00 Uhr geöffnet.

Krippenspiel in der Kirche Breitenbach

Der Vorstand des Kirchspiels Haynsburg bedankt sich bei al-
len, die zum Gelingen des Krippenspiels am Heiligabend in 
der Kirche zu Breitenbach beigetragen haben.
Vielen Dank an alle Kinder, die mitgespielt haben, allen 
Eltern, Frau Helga Hofmann, Frau Kellermann, Herrn Keller-
mann und unserem Organisten Wolfgang Hofmann. Ebenso 
danken wir unserer Pfarrerin Claudia Romisch für die weite-
re Gestaltung des Gottesdienstes.

Hier noch einmal ein Hinweis auf eine Anfrage:
Es können auch konfessionslose Kinder am Krippenspiel 
teilnehmen. Melden Sie sich hierzu gern bei Helga Hof-
mann, Telefon 0178 72 07 048

Jörg Triebe
Kirchenvorstand
Kirchspiel Haynsburg

Gottesdienste im Pfarrbereich Zeitz
Sonntag, 02.02.	
09:30 Uhr	 Gottesdienst, Gemeindesaal St. Stephan
Dienstag, 04.02.	
09:30 Uhr	 Krabbelgruppe, Ritterstraße 18
Donnerstag, 06.02.	
14:00 Uhr - 
17:00 Uhr	 Vorlesen im Kirchencafé
18:00 Uhr	 Gottesdienst in Rasberg
Freitag, 07.02.	
19:00 Uhr - 
22:00 Uhr	 Junge Gemeinde, Michaeliskirchhof 11
Sonntag, 09.02.	
09:30 Uhr	 Gottesdienst, Gemeindesaal Rahnestr.1
Montag, 10.02.	
19:30 Uhr	 Kantorei, Gemeindesaal Rahnestraße 1
Dienstag, 11.02.	
09:30 Uhr	 Krabbelgruppe, Ritterstraße 18
15:20 Uhr	 Spatzenchor (5 - 8 Jahre), Gemeindesaal Rahne-

straße 1

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Kirchennachrichten
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Gemeindebüro:
Frau Heidrun Bosse
Michaeliskirchhof 11,
06712 Zeitz
Tel.: 03441 213681
Fax: 03441 725607
E-Mail: buero@kirche-zeitz.de

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Fr.:	 09:00 - 11:30 Uhr
Di.:		  15:30 - 18:00 Uhr

Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst

Pfarrbereich Kayna
Kirchenmäuse
08.02. / 01.03. um 09:30 Uhr im Pfarrhaus Kayna
Kinderkirche
22.02. um 10:00 Uhr im Pfarrhaus Kayna
Frauenkreis mit Frau Lippold-Horejsek
12.2. um 13.30 Uhr im Pfarrhaus Kayna
Gottesdienste
09.2. um 09:00 Uhr in Hohenkirchen
13.2. um 18:00 Uhr in Heuckewalde
01.3. um 15:00 Uhr in Großpörthen

Herzliche Grüße

Andrea Lippold-Horejsek
Ordinierte Gemeindepädagogin im Pfarrbereich Kayna

Anzeige(n)
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Vorläufige Planung der Veranstaltungen in 
der Gemeinde Droyßig für das Jahr 2025
Fitsche Griene in Hassel �  04.03.25
Buchmesse der Fürst Otto Victor - Stiftung
in der Schlosskirche �  21.03.- 23.03.25
Tag der Industriekultur bei ZIFFT, 
Droyßig, Zeitzer Str. �  13.04.25
Ostereiersuche mit Osterfeuer in Droyßig �  20.04.25
Maibaumsetzen in Weißenborn �  30.04.25
Maibaumsetzen/Kindermaibaumsetzen 
in Droyßig �  03.05.25
Himmelfahrtsveranstaltung in der 
Mückenschenke �  29.05.25
Schlossfest Droyßig �  15.06.25
„SchlossTanzt“ vor der Schlosskirche �  20.06.25
Tag des offenen Denkmals �  14.09.25
Bauern- & Handwerkermarkt im Schlosspark �  04.10.25
Konzert „North Sea Gas“ Schlosskirche �  07.11.25
Einläuten der Weihnachtszeit in Weißenborn �  29.11.25
Weihnachtsmarkt Droyßig �  30.11.25
Konzert der Don Kosaken Schlosskirche �  12.12.25
Weihnachtskonzert mit dem „Elstertalchor“ 
Schlosskirche �  13.12.25

Bekanntmachung der Sprechzeiten des 
stellv. Bürgermeisters
Das Gemeindebüro der Gemeinde Droyßig ist an folgen-
den Tagen geöffnet:
Montag	 10:00 - 12:00 Uhr & 14:00 - 18:00 Uhr
Dienstag	 09:00 - 14:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 - 14:00 Uhr
Sprechzeiten des stellv. Bürgermeisters bitte über das 
Gemeindebüro erfragen
Telefon:	 034425 27575
Fax:	 034425 30798
E-Mail:	 info@droyßig.de
Internet:	 https://www.vgem-dzf.de/de/droyssig.html

Öffnungszeit Gemeindebibliothek
Gemeindebibliothek Droyßig
Schloss 1, 06722 Droyßig
Telefon: 034425 - 22505
E-Mail: 
bibliothekdroyssig@t-online.de

Öffnungszeiten:
Montag	 13:00 - 18:00 Uhr		
Dienstag	 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag	 10:00 - 12:00 Uhr und 13:00 - 16:00 Uhr

Hier gelangen Sie zur Onlinebibliothek: 
droyßig.iopac.de
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Aus unserer Heimat – Ruheplätze rund um Weißenborn
Diese Ruheplätze finden wir an unseren Wander- Rad- und 
Wirtschaftswegen in der Weißenborner Flur. Hier handelt 
sich um die Wege:

•	 Der Weg von Weißenborn durch den Weißenborner 
Grund in Richtung Pötewitz

•	 Der Weg von Weißenborn in Richtung Droyßig bis zum 
Wasserbehälter

•	 Der Windmühlenweg in Richtung „Schöne Aussicht“ 
nach Romsdorf

Diese Wege sind alle in Gemeindeeigentum. Diese Wege wer-
den durch Tourismus und von der Landwirtschaft genutzt.

Entlang dieser Wege hat schon die Gemeinde Weißenborn 
Ruheplätze eingerichtet. Vor allem Spaziergänger und Rad-
fahrer sind dankbar an verschiedenen Ruheplätzen (Bänke, 
Sitzgruppen) eine Rast zu machen und die heimische Land-
schaft für Augenblicke genießen zu dürfen. Leider werden 
vor allem die Wege in den letzten 10 Jahren nicht mehr so 
gepflegt wie es eigentlich sein müsste. Die Gemeinde und 
auch die Landwirtschaft schauen weg, wenn diese Wege 
sich Jahr für Jahr verschlechtern. Ein Weißenborner Bürger 
pflegt schon seit Jahren die Ruheplätze und Bänke ehren-
amtlich. Es ist aber mit so einer Lösung kein Dauerzustand, 
das sollte sich die Gemeinde einmal bewusst machen.
Natürlich werden auch die Wege durch Unwetter teilweise 
zerstört. Für Spaziergänger und Fahrradfahrer sind teilwei-
se sehr derbe Unfallquellen auf den Wegen vorhanden, die 
man keinen mehr zumuten kann, vor allem der Weg am An-
fang zum Weißenborner Grund.
Wenn die Gemeinde als Eigentümer und die Landwirtschaft 
als Hauptnutzer mit ihren großen, modernen Maschinen 
gemeinsam sich solcher Probleme annehmen würde, wäre 
doch allen geholfen. Unsere heimische Landschaft ist es 
Wert auch für alle Zukunft erhalten zu werden.
Die Wege in verschiedene Richtungen um Weißenborn gibt 
es schon mehr als 250 Jahre. Die Menschen die vor uns leb-
ten haben mit Fleiß und harter Arbeit es geschafft Wege, 
Wiesen und Wälder den Menschen von heute eine aufge-
räumte Natur zu übergeben. Die Menschen von heute soll-
ten dies auch können und vor allem wollen, unseren hei-
matlichen Lebensraum zu hegen und zu pflegen.
Im Besonderen der Weißenborner Grund mit dem angren-
zenden Pötewitzer Grund sind ein Kleinod für Mensch und 
Tier in unserer engeren Heimat. Wir alle zusammen haben 
die Verantwortung dies unseren Nachkommen so zu über-
geben wie es unsere Vorfahren es uns überlassen haben.
Wem freut es nicht auf den großen, grünen Weideflächen, 
die überall begrenzt werden durch einen gesunden Wald, 
Kühe und Pferde beobachten zu können. Rehe, Füchse und 
verschiedene Vogelarten, auch so etwas kann man zu Ge-
sicht bekommen auf den eingerichteten Ruheplätzen ent-
lang der Wanderwege rings um Weißenborn.
Im „Tal des Grundes“ plätschert still der Grundbach durch 
die Wiesen. Natur pur für uns alle. Die Weißenborner wün-
schen und erwarten das man hier gehört wird, an beide: die 
Gemeinde und die Landwirtschaft.

November 2024

M. Wötzel
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Katholische Pfarrei St. Peter & Paul Zeitz
Anschrift: Kath. Pfarramt, Peter und Paul’ Schlossstraße 7, 
06712 Zeitz
Telefon: 03441 211391, Fax: 03441 211654
E-Mail: kath-zeitz@gmx.de
Homepage: www.kath-zeitz.de

Öffnungszeiten Büro: 
dienstags 14:30 - 17:00 Uhr und freitags 10:00 - 12:00 Uhr

Sonntag, 02.02.25	
10:00 Uhr	 Hl. Messe im Dom zu Lichtmess
	 mit Kerzenweihe und Blasiussegen
Montag, 03.02.25	
18:30 Uhr	 Bibelkreis im Pfarrsaal Zeitz
Dienstag, 04.02.25	
19:00 Uhr	 im evang. Gemeindehaus Droyßig
	 Vorbereitungstreffen zum Weltgebetstag am 

07.03.25
Freitag, 14.02.25	
18:00 Uhr	 Andacht für Verliebte und Liebende zum Valen-

tinstag im Dom
Dienstag, 18.02.25	
19:00 Uhr	 Pfarrgemeinderat
Montag, 24.02.25	
14:30 Uhr	 Seniorenkreis-Fasching im Pfarrsaal Zeitz

Gottesdienste in den Pfarrbereichen  
Droyßig und Schkölen 
Februar 2025

Sonntag, 2. Februar | Letzter Sonntag nach Epiphanias
08.45 Uhr Hollsteitz (Pfr. Roßdeutscher)
10.30 Uhr Schkölen (Pfr. Roßdeutscher)
14.00 Uhr Meyhen (Pfr. Roßdeutscher)
Sonntag, 9. Februar | Vierter Sonntag vor der Passionszeit
09.00 Uhr Löbitz (Pfr. Roßdeutscher)
10.30 Uhr Kleinhelmsdorf (Pfr. Roßdeutscher)
Sonntag, 16. Februar | Septuagesimae
09.00 Uhr Goldschau (Pfr. Roßdeutscher)
10.30 Uhr Schkölen (Pfr. Roßdeutscher)
14.00 Uhr Waldau (Pfr. Roßdeutscher)
Sonntag, 23. Februar | Sexagesimae
09.00 Uhr Weickelsdorf
10.00 Uhr Kirchsteitz (Pfr. Roßdeutscher)
Gemeindebüro, Annett Peters
Bürozeiten:
dienstags von 8:00 - 12:00 Uhr und donnerstags von 13:00 - 
17:00 Uhr
Evang. Pfarramt Droyßig
Kirchplatz 8
06722 Droyßig
Tel.: 034425 21 4 17
Fax: 034425 21 4 31
E-Mail: pfarramt.droyssig@ekmd.de

Nachruf
Mit tiefer Trauer haben wir Kenntnis genommen,  

dass unser Jagdgenossenschaftsmitglied

Gerhard Gluth
im 91. Lebensjahr verstorben ist.

Er war Mitglied im Vorstand als Kassenwart in unserer 
Jagdgenossenschaft.

Wir werden ihn stets in Erinnerung behalten.

Der Vorstand der Jagdgenossenschaft Droyßig

Droyßig im Dezember 2024

Wir helfen Ihnen gerne weiter.
Tel.: 03535 489-111 // -119 und -118
E-Mail: vertrieb@wittich-herzberg.de

Amtsblatt nicht erhalten?
Rufen Sie uns an!
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Dreschfestverein Loitzschütz dankt seinen Mitgliedern, Helfern und Sponsoren
Loitzschütz. Ein geselliger Abend in der Zipsendorfer Gast-
stätte „Zeche 3“ vereinte über 50 Mitglieder, Helfer und 
Sponsoren des Dreschfestvereines Loitzschütz e. V. zu ei-
nem stimmungsvollen Jahresausklang 2024.
Bereits bei der Anfahrt in einem Reisebus der thüringi-
schen Spedition Herzum kam bei den Teilnehmern gute 
Stimmung auf, die sich im Verlauf des Dankeschön-Abends 
bei einem köstlichen warmen Buffet und sportlicher Betä-
tigung auf drei Bowling-Bahnen noch steigerte.
Der Vorstand ließ zu Beginn der Veranstaltung das er-
folgreiche Jahr 2024 mit seinem 33. Dreschfest und der  
31. Trabi-Rallye noch ein mal kurz Revue passieren.
„Das Dreschfest mit seiner traditionsreichen Trabi-Rallye 
hat sich in der Gemeinde Gutenborn und darüber hinaus 
in der Verbandsgemeinde Droyßiger-Zeitzer Forst zu einem 
der größten Herbst- Volksfest entwickelt“, war u.a. zu hö-
ren.
Und: „Ihr alle hier, jeder von euch hat seinen ganz persön-
lichen Beitrag dazu eingebracht. Dafür gilt euch allen ein 
herzliches Dankeschön!“

In den Jahren 2023 und 2024 traten dem Verein 13 neue 
Mitglieder bei. Allein im Vorjahr waren es mit Daniel Grune, 
Andreas und Simone Vogel, Manuel Schaller, Tobias Frank 
sowie Letizia Lohe und Tim Götze 7 Mitglieder.
Der Verein hat nunmehr 31 ordentliche Mitglieder. In den 
Mittelpunkt der Dankeschön-Veranstaltung hatte der Ver-
einsvorstand dieses Mal die Wertschätzung von besonders 
aktiven Helfern und eines sehr engagierten Neu-Mitgliedes 
in den Mittelpunkt gestellt. So wurden durch die Verein-
schefin Kathleen Kochan und -vize Christian Krämer diese 
Akteure mit Gutscheinen bedacht: Frank Walter, Hilmar und 
Marcel Straube, Christine Jähnig, Mathes Buchholz, Peter 
Kalb, Leon Stapel und Manuel Schaller. Ausgezeichnet wur-
den des weiteren Ingrid und Fritz Wagner für ihr jahrzehnte-
langes Engagement als Firmensponsor und Mitglieder des 
Vereins sowie Bernd Krenz, der seit Dreschfestbeginn 1991 
dem Verein zuverlässig als Elektriker dient. Die Sponsoren 
Dieter Kötzsch und Markus Gentsch erhielten nach der Ver-
anstaltung die verdiente Wertschätzung des Vereinsvor-
standes.

Terminplan für den Hobby- und Schnitzerabend der Schnitzergruppe im  
Heimatverein Droßdorf e.V. für das Jahr 2025
Der Hobby- und Schnitzerabend findet einmal im Monat, am Freitag im Gemeindezentrum im OT Droßdorf, Schulweg 23, 
06712 Gutenborn in der Zeit von 17.00 Uhr bis ca. 20.00 Uhr statt.
Für Getränke ist gesorgt.
Die Beteiligung ist kostenfrei. Für bereitgestelltes Material und Werkzeug entfallen geringe Kosten.
Für neu hinzukommende Freunde des Schnitzens wird Schnitzerwerkzeug für den Abend zur Verfügung gestellt.

Terminplan offenes Schnitzen + Schnitzertag 2025

Was Wo Tag Datum Zeit
Hobby- und Schnitzerabend Gemeindezentrum Droßdorf Freitag 31.01.2025 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Hobby-und Schnitzerabend Gemeindezentrum Droßdorf Freitag 28.02.2025 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Hobby- und Schnitzerabend Gemeindezentrum Droßdorf Freitag 28.03.2025 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Hobby- und Schnitzerabend Gemeindezentrum Droßdorf Freitag 25.04.2025 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Hobby- und Schnitzerabend Gemeindezentrum Droßdorf Freitag 30.05.2025 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Hobby- und Schnitzerabend Gemeindezentrum Droßdorf Freitag 27.06.2025 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Hobby- und Schnitzerabend Gemeindezentrum Droßdorf Freitag 22.08.2025 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Hobby- und Schnitzerabend Gemeindezentrum Droßdorf Freitag 26.09.2025 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
Hobby- und Schnitzerabend Gemeindezentrum Droßdorf Freitag 24.10.2025 17.00 Uhr - 20.00 Uhr
22. Hobby- und Schnitzertag Gemeindezentrum Droßdorf Samstag 22.11.2025 10.00 Uhr - 16.00 Uhr

Ansprechpartner: Herr Horst Schmidt Tel. 03441/211716
Herr Uwe Schlag Tel. 034296/72659

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Das Gemeindebüro der Gemeinde Gutenborn ist an fol-
genden Tagen geöffnet:
Montag 08:00 - 10:00 Uhr
Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 13:00 - 15:00 Uhr
Donnerstag 08:00 - 10:00 Uhr

Sprechzeiten des Bürgermeisters:
Immer dienstags von 16:00 - 18:00 Uhr oder nach vorheri-
ger Absprache.
Handy: 0172 37 62 08 4
Tel.: 03441 71 87 93
Fax.: 03441 61 99 24 9
E-Mail: amt@gutenborn.de
Internet: https://www.gutenborn.de/ oder 
https://www.vgem-dzf.de/de/gutenborn.html
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Die letzte Vereinsaktion des Jahres fand dann am 14. De-
zember mit einem adventlichen Abend in und vor der Dorf-
hütte für die Loitzschützer statt.
Über 30 Dorfbewohner erlebten bei wärmenden Holzfeuer 
im Kamin und in der Schale draußen gesellige Stunden und 
ließen sich Rostbratwurst und Glühwein trefflich munden.
Nach dem Fest ist vor dem Fest. Bereits ins Auge gefasst 
wurde das 34. Dreschfest mit seiner 32. Trabi-Rallye. Es fin-
det vom 5. bis 7. September 2025 statt.

Text: W. Reinhold

Auch Daniel Schaller (rechts) wurde geehrt.

Aufwärmen outdoor am Adventfeuer.

Abendliche Runde am Grill

Verdiente Mittagspause beim Arbeitseinsatz.

Verein beschenkte sich selbst: 
Neuer Kamin in der Dorfhütte. 
Fotos: Verein

Anzeige(n)
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Sprechzeiten der Bürgermeisterin
Das Gemeindebüro der Gemeinde Kretzschau ist an fol-
genden Tagen geöffnet:
Montag 08:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Donnerstag 13:00 - 15:00 Uhr

Sprechzeiten der Bürgermeisterin immer dienstags von 
16:00 - 18:00 Uhr oder nach Vereinbarung.
Handy: 0157 34037760
Telefon: 03441 213049
Fax: 03441 2292077
E-Mail: gkretzschau@t-online.de
Internet: https://www.vgem-dzf.de/de/kretzschau.html

Neues aus der Gemeinde Kretzschau
Liebe Bürgerinnen und Bür-
ger, das Neue Jahr ist zwar 
schon ein paar Tage alt, ich 
möchte es trotzdem nicht ver-
säumen, Ihnen alles Gute für 
2025 zu wünschen, vor allem 
Gesundheit, Zufriedenheit 
und ein bisschen Glück.
•	 In der Sitzung des Gemein-

derates am 12.12.2024 
wurde Beschlüsse zum 
Widerspruch bzw. Klage 
gegen die Umlagebeschei-
de für 2021 der Verbands-
gemeinde und des Kreises 
gefasst. Diese Bescheide wurden der Gemeinde zum Jah-
resende zugestellt und sind in der Höhe geringer als die 
ursprünglichen Bescheide.

•	 Weiterhin wurde über die Vermietung von Wohnungen 
in der Gemeinde als auch über die Verpachtung von Gar-
tenflächen entschieden.

•	 Die Gemeinde verfügt über weitere freie, sanierte Woh-
nungen in Kretzschau und Grana. Bitte fragen Sie bei 
Interesse in der Verwaltung nach oder schauen Sie auf 
die Internetseite der Verbandsgemeinde.

•	 Die Straßenbeleuchtung in Kretzschau konnte bisher 
nur teilweise repariert werden. Die Arbeiten und die 
Fehlersuche laufen. Ich danke den Anwohnern für das 
Verständnis und die Geduld.

•	 Die Adventsfeier für die Seniorinnen und Senioren am 
05.12.2024 war wieder ein voller Erfolg und die Plätze 
voll besetzt.

� Fotos: R.Tretbar

Vielen Dank, allen, die für das gute Gelingen sorgten.

Anemone Just
Bürgermeisterin

Hier treffen sich Gartenfreunde
Liebe Gartenfreundinnen, liebe Gartenfreunde,
ich wünsche allen ein gesundes und glückliches neues Jahr 
mit viele Freude beim gärtnern.
„Leben allein ist nicht genug, Sonne, Freiheit und eine klei-
ne Blume braucht man.“
(Hans Christian Andersen)
Wie zeitlos in unserer komplizierten Zeit.
Unser Programm für 2025 steht. Interessante Vorträge gibt 
es wieder in Gladitz. Wir beginnen am 17.02. um 19.00 Uhr 
mit einem Vortrag über Mittelmeerpflanzen am Wegesrand 
aus dem Süden von Frankreich. Am 17.03. um 19:00 Uhr wird 
Dr. Böhme über Tricks der Pflanzen gegen Trockenheit und 
Salz berichten.
Der zwischenzeitlich sehr beliebte Pflanzenflohmarkt für 
Hobbygärtner findet am 18.05. im Schlosspark Zeitz statt. 
Auch in diesem Jahr haben sich wieder neue Aussteller 
angemeldet. Die Mitglieder der Gesellschaft der Stauden-
freunde werden mit einer Überraschung hoffentlich viele 

Besucher erfreuen. Es wäre super, wenn die vorjährige Be-
sucherzahl von 1.000 übertroffen wird.
Am 01.06. werden für Interessierte wieder die Gartenpforten 
geöffnet sein.
Dazu laufen bereits jetzt die Vorbereitungen. Es ist jedes Jahr 
spannend, wenn geplante Veränderungen im eigenen Gar-
ten in die Tat umgesetzt werden. Mir kam nach dem Vortrag 
im letzten Herbst von Christof Ruby, Chefgärtner des Botani-
schen Gartens in Hof, die Idee, einen kleinen Spaltengarten 
anzulegen. Dazu war es notwendig die passenden Steine zu 
besorgen. Ich bin selbst neugierig was daraus wird.
In den letzten Wochen habe ich einen Vortrag erarbeitet, 
„Von Mexiko nach Bad Köstritz - der Weg der Dahlien“.  
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Programm 2025 der Gesellschaft der Staudenfreunde e.V. Regionalgruppe Sachsen-Anhalt Süd
17.02.25, 19:00 Uhr, Vortrag, Ralf Pannowitsch, „Provenza-
licher Frühling-faszinierende Mittelmeerflora am Weges-
rand“,
17.03.25, 19:00 Uhr, Vortrag, Dr. Böhme, „Halophyten-
Tricksen gegen Salz und Sonne“
03.05.25, 09:00 Uhr, Vogelstimmenwanderung im Schloss-
park Zeitz,
Siegmar Fischer Tierarzt und Ornithologe, Teilnehmerzahl 
begrenzt, Anmeldung erforderlich,
18.05.25, 10:00 bis 16:00 Uhr, 5. Pflanzenflohmarkt für 
Hobbygärtner im Schlosspark Moritzburg Zeitz,
01.06.25, 10:00 bis 17:00 Uhr, Tag der offenen Gärten in 
der Region Zeitz
24.06.25, Busfahrt nach Hannover, Besuch des Bundes-
sortenamtes mit Führung und des Berggartens,
22.09.25, 19:00 Uhr, Vortrag Ralf Rockstroh, Vorsitzender 
Zwickauer Steingartenverein,
„Mein Steingarten-alpine Pflanzen im Erzgebirge“,
20.10.25, 19:00 Uhr, Horst Schöne, langjähriger Leiter des 

EGA Parkes in Erfurt,
stellt sein neues Buch vor, „STREIFZUG durch den GAR-
TEN“,
01.11.25, Rodung der Dahlien im Schlosspark Zeitz,
17.11.25, 19:00 Uhr, Jahresrückblick 2025 und Vorausschau 
auf 2026 in Bildern, Gartenbilder der Teilnehmer,
Die Veranstaltungen/Vorträge finden im Bürgerhaus der 
Gemeinde Kretzschau in 06712 Gladitz, Luckenauer Straße 
48 (ehemalige Schule) statt.
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen. Kein Eintritt, 
um eine Spende wird gebeten.
Einsätze zur Pflege unserer Beete im Schlosspark Zeitz:
25.03., 15.04., 13.05., 17.06., 15.70., 19.08., 16.09., 14.10.
Weitere Termine nach Bedarf.

Dietmar Gabler

Telefon: 034425 27 76 8 (bitte nach 19:00 Uhr)
E-Mail: dietmar.gabler@t-online.de

Viele haben die Königin des Herbstes im eigenen Garten, 
ich möchte mit dem Vortrag die führende Rolle der Köstritzer 
Gärtner für den Siegeszug der Dahlien beleuchten. Meine 
eigenen Dahlien werde ich in diesem Jahr außerhalb des 
Gartens, entlang des Zaunes pflanzen.

Dabei werden auch meine absoluten Lieblinge stehen, die 
Wilddahlie „Merckii“ und die älteste noch im Handel be-
findliche Züchtung „Kaiser Wilhelm“, eine Balldahlie. Diese 
Dahlie wurde bereits 1881 vom Altmeister Christian Deegen 
aus Bad Köstritz in den Handel gebracht. Mit unserem Dah-
lienbeet im Schlosspark Zeitz haben wir einen kleinen Bei-
trag geleistet, dass die Dahlien im mittleren Elstertal 2024 
in das Verzeichnis des immateriellen Kulturgutes des Lan-
des Thüringen aufgenommen wurden.
Wer möchte, kann sich uns anschließen und ein Beet zur 
Pflege im Schlosspark übernehmen. Viele Beete warten auf 
Pflege, ob 4 qm oder mehr. Jede Hilfe ist wichtig.
Eine gute und entspannte Zeit wünscht

Dietmar Gabler

Telefon: 034425 27768 (bitte nach 19:00 Uhr)
E-Mail: dietmar.gabler@t-online.de
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Aaron Könitzer bot uns mit 
Querflöte und Klavier ein 
schönes Weihnachtspro-
gramm und forderte auch 
auf, mitzusingen. Frau Simo-
ne Prescha und ihr Team hat-
ten für einen leckeren Weih-
nachtsschmaus gesorgt, der 
allen wohl gemundet hat. 
Ingo Herziger bot dann tolle 
Tanzmusik an und diese wur-
de ausgiebig genutzt. Wie jedes Jahr sammelten wir für die 
Elternhilfe krebskranker Kinder in Leipzig Spenden ein und 
konnten 230,00 € überweisen.
Wir wurden sehr gut auf die Weihnachtsfeiertage einge-
stimmt und möchten uns bei allen aktiven Helfern ganz 
herzlich bedanken. Da wir mit 20 Personen im Januar nach 
Kolberg zur Kur fahren, wurde die erste Versammlung auf 
den 08.01.2025 verlegt.
Ein tolles Essen hatten die 
Geburtstagsdamen Ursula 
Fischer und Birgit Richter 
vorbereitet. Als kulturelle 
Umrahmung war Pia Hutman-
Rudel aus Las Vegas einge-
troffen, die ihren Auftritt zu 
Weihnachten wegen Erkran-
kung absagen musste und 
dies nun nachholte.
Bei ihrem Gesang gingen uns 
die Herzen auf vor Freude. 
Ein guter Start ins neue Jahr. Wir bedankten uns bei Pia und 
wünschen ihr einen guten Studienabschluss.
Unser Jahresprogramm stellen wir heute vor. Wer sich bei 
den genannten Fahrten mit beteiligen möchte, muss sich 
bei Fam. Könitzer oder dem Frauenverein melden.
Wir haben uns wieder viel vorgenommen und hoffen und 
wünschen, dass wir alles bei bester Gesundheit durchfüh-
ren können.
Die Bundestagswahl am 23. Februar 2025 steht bevor. Bitte 
gehen Sie alle wählen, damit wir eine friedliche Zukunft er-
warten können.
Glück auf für 2025!

Alfreda Wedmann
Vorsitzende des Frauenvereins Salsitz-Kleinosida

Frauenverein Salsitz-Kleinosida
Mei Hamit wie biste schie (Meine Heimat wie bist du schön)
Das ist der Titel des Buches von Hella Scott (2002), das mir 
zur Weihnachtszeit in die Hände fiel. Sie hat kleine Anek-
doten aus dem Erzgebirge gesammelt und im heimatlichen 
Dialekt aufgeschrieben. Es ist nicht leicht zu lesen, aber es 
macht riesigen Spaß und die Lachmuskeln werden strapa-
ziert. Als Einleitung findet man im Buch ein Gedicht: „La-
chen ist gesund“.

Liebe Leserinnen und Leser!
Dieses Gedicht soll sie alle in das Jahr 2025 gebleiten und 
trotz der misslichen Weltlage fröhlich stimmen!

Hast du heute schon gelacht?
Weißt Du wieviel Spaß Dir dann alles macht?
Einmal wunderschön lachen, gleich früh am Morgen
Und Du vergisst alle unnützen Sorgen.
Lachen überall und an jedem Ort,
scheucht alle dummen Gedanken fort.
Wer lachen kann hat immer Freude
und hörst nicht auf das Gerede der Leute.
Lache wenn es Dir danach zumute
und Du siehst nur noch das Gute.
Lache wann immer Du kannst
Und Dir wird vor der Zukunft niemals Angst.
Mundartlich; „Glück auf Ihr lieben Leit“

Dreimal im Monat Dezember 2024 haben die Mitglieder des 
Frauenvereins Advents- und Weihnachtsfeiern erlebt.
Am 05. Dezember hatte die Gemeinde Kretzschau die Seni-
orinnen und Senioren zur gemeinsamen Adventsfeier in die 
ehemalige Gaststätte „Zur Tollen Knolle“ eingeladen.
Alles war liebevoll vorbereitet. Die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Kretzschau haben ein wunderbares Weih-
nachtsprogramm aufgeführt. Die Begeisterung im vollen 
Saal war spürbar. Eine spontane Sammlung für die Schüler 
erbrachte 205,00 €, die für kulturelle Zwecke genutzt wer-
den kann. Wir bedanken uns bei allen Mitwirkenden und 
Helfern für die schöne Adventsfeier und bei Südzucker für 
die süßen Gaben.
Am 11. Dezember unternahmen wir eine Tagesfahrt unter 
dem Motto „100 000 Lichter“.
In Sachsen erlebten wir einen tollen Tag mit der Sängerin 
Maja Catrin Fritsche und ei-
nem sehr gutem Essen.
Am 14.11.2024 fand unsere 
eigene Vereinsweihnachts-
feier im Sportlerheim Grana 
statt. Silvia Zimmermann hat-
te eingeplant, Wichtelpakete 
unbekannt an die Gäste zu 
bringen. Es war ein voller Er-
folg.
Unsere Bürgermeisterin Ane-
mone Just war unser Ehren-
gast und ebenso die Familie 
Könitzer.



Forstkurier Ausgabe 1 | 31. Januar 202526

Nachruf
Am 22.11.2024 verstarb mit 93 Jahren unser 

Ehrenvorsitzender des „SV 1893 Kretzschau“

Günther Kühnberg
Er war seit 1947 im Verein und maßgeblich am Erfolg unseres Vereins beteiligt.

1968 wurde er zum Vorsitzenden gewählt.
Günther leitete die Geschicke 43 lange Jahre und hat unseren Verein durch manch schwere Stunden geführt.

Bei den Mitgliedern und Freunden des Vereins war er durch seine Persönlichkeit sehr geschätzt.
Unser Mitgefühl gilt seiner Frau Hildegart sowie seiner Familie.

Wir werden Günther in ehrender Erinnerung behalten.

Der Vorstand des SV 1893 Kretzschau
sowie alle Mitglieder

Jahresprogramm des Frauenverein Salsitz-KLeinosida 2025
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Seniorenweihnachtsfeier in Hohenkirchen
Am ersten Adventssonntag feierten die Senioren in Hohen-
kirchen Weihnachtsfeier. Die Tafel war gedeckt und weih-
nachtlich dekoriert. In diesem Jahr gab es selbstgebacke-
nen Stollen und Plätzchen, die waren natürlich auch selber 
gebacken. Überpünktilch traffen unsere Senioren ein. Wer 
zuerst kommt hat die besten Plätze.

�
Ab 15:00 Uhr überraschten die Kinder wieder mit einen 
tollen Weihnachtsprogramm. Die Kinder erzählten die Ge-
schichte: „Ein Geschenk für Ida“ oder auf Mundart „Was 
schenkschn dor Fro nu widder zum Faste“. Der Dialekt soll 
schließlich erhalten bleiben.
Später sangen alle Anwesenden noch ein paar Weihnachts-
lieder (so viele waren es noch nie) und stimmten sich auf die 
bevorstehende Weihnachtszeit ein. Gegen 17:00 Uhr liefen wir 
gemeinsam Richtung Bushaltestelle. Die Feuerwehr hatte den 
Tannenbaum beleuchtet. Bei Glühwein und Roster wurden 
weiter viele Gespräche geführt. Die Kinder tobten im Schnee. 
Es war wieder eine gute Einstimmung auf Weihnachten.

Vorstand Schnauderblitz Hohenkirchen e. V.

Sprechzeiten des Bürgermeisters
dienstags von 17:00 - 18:00 Uhr oder nach telefonischer 
Vereinbarung!
*Sie können den Bürgermeister per E-Mail unter:
gemeinde.schnaudertal@t-online.de
oder per SMS unter: 0152 04201419 eine Nachricht hinter-
lassen und einen Gesprächstermin vorschlagen. Er wird 
sich bei Ihnen melden.

Wir alle wollen DANKE sagen!
Auch im Jahr 2024 wurden wir Senioren der Gemeinde 
Schnaudertal zur Weihnachtsfeier von unserem Bürgermeis-
ter Hans Hubert Schulze und dem Gemeinderat eingeladen.
Wir wurden von zu Hause abgeholt und auch wieder heim-
gebracht. Darüber haben wir uns alle sehr gefreut. Das ist 
nicht überall so.
Es war ein gemütlicher Nachmittag, wo man viele Bekannte 
treffen konnte. Bei Kaffee und Kuchen, verschiedenen Ge-
tränken und einem reichhaltigen Abendessen wurde viel 
erzählt.
Auch die Kultur kam nicht zu kurz. Der Männerchor aus Kay-
na hat uns mit vielen Liedern erfreut. Zur Musik vom „Gün-
ther Duo“ konnte auch getanzt werden.
Danke unserem Bürgermeister und allen fleißigen Helfern, 
denen wir ein gesundes neues Jahr wünschen.

Ingeburg Hubeny

Überall da, wo es Podcasts gibt.
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NACHRUF
Tief bewegt trauern wir um unser Vereinsmitglied

Constanze Penndorf
die am 7. Dezember 2024 verstorben ist.

Wir verlieren mit ihr eines der aktivsten Vereinsmitglieder. Seit dem Bestehen des Feuerwehr und Dorfvereins hat sich 
„Conny“ für alle Belange eingesetzt. Trotz ihrer schweren Krankheit, war sie bei allen Arbeiten dabei. Tatkräftig und 
engagiert gestaltete sie unser Dorfmuseum mit, half bei der Organisation, Vorbereitung und Durchführung unserer 

Dorffeste und trug eigenständig zur Verschönerung des Dorfbildes bei. Stets hatte sie gute Ideen und stand uns mit 
Rat und Tat zur Seite.

Conny war immer mit ganzem Herzen dabei, wenn sie für den Verein wirkte.
Wir sind sehr dankbar, werden sie nie vergessen und ihr stets ehrend gedenken.

Unser aufrichtiges Mitgefühl gilt ihrer Familie und allen Angehörigen.

Der Vorstand des „Feuerwehr und Dorfverein Bröckau e.V.“
im Namen aller Mitglieder.
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Grußworte des Bürgermeisters der Gemeinde 
Wetterzeube
Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gemeinde Wetterzeube,
zu Beginn des neuen Jahres möchte ich mich wieder mit ein 
paar Worten und Gedanken an Sie wenden. Ich wünsche Ih-
nen und Ihren Familien für das neue Jahr viel Gesundheit, 
Glück und Erfolg im privaten und beruflichen Leben.
Das Jahr 2024 war wieder ein schwieriges, arbeitsreiches 
aber auch ein erfolgreiches Jahr für unsere Gemeinde und 
deren Einwohner. Hinsichtlich der Finanzen war es ein 
schwieriges Jahr, denn unsere Gemeinde hatte 2024 wieder 
keinen endgültigen Haushaltsplan, deshalb konnten nur In-
vestitionen, Reparaturen u. ä. die unabweisbar sind, durch-
geführt werden.
Die sogenannte vorläufige Haushaltsführung, es fehlen von 
Seiten der Verbandsgemeinde noch die Jahres- und Rech-
nungsabschlüsse von den Jahren 2017 – 2024. In den letz-
ten drei Monaten sind aber durch konsequente und fleißi-
ge Arbeit Versäumnisse der vergangenen Jahre aufgeholt 
worden. Wenn weiterhin so fleißig gearbeitet wird, bin ich 
überzeugt, dass Mitte des Jahres alle Abschlüsse für unsere 
Gemeinde erstellt sind und unsere Gemeinderäte den Haus-
halt für 2025 beschließen können.
Politisch gesehen war es auch ein richtungweisendes Jahr. 
Am 13.01.24 begann meine 4. Amtsperiode als Bürgermeis-
ter der Gemeinde Wetterzeube. Für das ausgesprochene 
Vertrauen möchte ich mich auch an dieser Stelle nochmals 
bedanken. 20 Jahre Bürgermeister zu sein, war nie so ge-
plant, aber mir macht es immer noch Spaß, dieses Ehrenamt 
auszuüben und mich für die Menschen unserer Gemeinde 
einzusetzen.
Unser Gemeinderat wurde am 09.06.2024 neu gewählt. 
Ein großes Dankeschön an die ausgeschiedenen Mitglie-
der Hans-Jörg Exler, Frank Tretner, Michael Altendorf und 
Jens Friedemann für ihre Arbeit im Gemeinderat. Der neue 
Gemeinderat ist auch wieder klug von unseren Bürgern ge-
wählt worden, es sind Mitglieder aus neun verschiedenen 
Ortsteilen dabei. Im Verbandsgemeinderat vertreten unsere 
Gemeinde Thomas Karkein, Lutz Oschmann und ich.
Gesellschaftlich waren unsere Vereine wieder sehr aktiv 
und prägten mit Veranstaltungen, Festen und Aktivitäten 
das Miteinander. Einige Feste, wie die 700-Jahrfeier des 
Ortsteiles Sautzschen, welche die Einwohner fast komplett  

Sprechzeiten des Bürgermeisters
Das Gemeindebüro der Gemeinde Wetterzeube ist an fol-
genden Tagen geöffnet:
Sprechstunden des Bürgermeisters in Wetterzeube:
dienstags 15:00 - 17:15 Uhr
Öffnungszeit Gemeindebüro Wetterzeube:
Montag 07:30 - 12:00 Uhr & 13:00 - 15:00 Uhr
Dienstag 07:30 - 12:00 Uhr
Mittwoch 07:30 - 12:00 Uhr & 13:00 - 15:30 Uhr
Donnerstag 07:30 - 09:00 Uhr
Freitag 07:30 - 10:30 Uhr
Telefon: 036693 22225
Fax: 036693 23683
E-Mail: gem.wetterzeube@t-online.de
Internet: https://www.vgem-dzf.de/de/wetterzeube.html

Sprechstunden des Bürgermeisters in Haynsburg:
dienstags 17:30 - 19:00 Uhr
Öffnungszeit Gemeindebüro Haynsburg:
Dienstag 13:00 - 19:00 Uhr
Donnerstag 13:00 - 16:00 Uhr
Freitag 11:00 - 14:00 Uhr
Telefon: 034425 21201
E-Mail: gem.wetterzeube@t-online.de
Internet: https://www.vgem-dzf.de/de/wetterzeube.html

Neujahrsveranstaltung auf der Haynsburg
Am Montag, dem 6. Januar 2025, hatte der Heimatverein 
Haynsburg e.V. zur traditionellen Veranstaltung zum Jahres-
beginn in den „Sidoniusturm“ auf der Haynsburg eingeladen.
Zu Beginn begrüßte der Vorsitzende des Heimatverein 
Haynsburg, Harald Menz, die Gäste und wünschte ihnen 
auch im Namen der Gemeinde Wetterzeube Gesundheit und 
ein erfolgreiches Jahr 2025. Wir freuen uns auch, dass die 
Gäste der Gemeinde Wetterzeube und deren Veranstaltun-
gen in ihren Ortsteilen treu bleiben.

Zahlreiche Besucher sorgten wieder für eine gut gefüllte 
Burgkapelle.
Familie Reimann, vom Theater 304, bot nicht nur ein kurz-
weiliges Programm, sondern bezog die Besucher auch aktiv 
in dieses mit ein.
Vor und nach dem ca. einstündigen Programm hatten die 
Besucher Gelegenheit sich bei Kaffee, Glühwein und ge-
sponserten Weihnachtsgebäck zwanglos zu unterhalten.
Eine gelungene Veranstaltung zum Jahresbeginn!

Heimatverein Haynsburg e.V.

Winterzauber Roman(t)ik,  
Winterwanderung um Haynsburg
Am Sonntag, den 2. Februar 2025, findet eine Winterwan-
derung um Haynsburg und Umgebung statt.
Treffpunkt ist 10:00 Uhr der Innenhof der Haynsburg.
Während der ca. 3-stündigen Kulturhistorischen Wande-
rung erfahren die Besucher Wissenswertes über die Re-
gion.
Gegen 13:00 Uhr ist die Haynsburg wieder das Ziel.
Interessierte Wanderfreunde sind dazu herzlich eingela-
den.

Heimatverein Haynsburg e.V.
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Um die vielfältigen Aufgaben im Jahr 2025 zu erfüllen, wer-
den wir erneut in Technik investieren müssen.
Für das Jahr 2025 haben wir uns als Gemeinderat wieder 
ehrgeizige Ziele gesetzt. In der 1. Sitzung des neuen Jahres 
am 20.01.25 können die Gemeinderäte über die Planzahlen 
für den neuen Haushalt diskutieren.
Mein Wunschzettel ist schon einmal fertig.
Ich erachte folgende Baumaßnahmen für notwendig:
- Unterhaltung Spielplätze ca. 20.000 €
- Erneuerung Dach Technikgebäude ca. 80.000 €
- Straßenbau ca. 100.000 €
- Straßenunterhaltung 20.000 €
- Einzäunung Friedhof Breitenbach 10.000 €
- Wohnungen Wetterzeube 30.000 €
- Dorfgemeinschaftshaus Wetterzeube 15.000 €
- Wohnungen Haynsburg 20.000 €
- Burgstraße 10 Haynsburg 20.000 €
- ehem. Pferdestall 30.000 €
- Eigenanteile Gemeindezentrum 

Wetterzeube 40.000 €
Technik und Personal:
- Ersatzbeschaffung Schlegelmäher 

(20 Jahre alt) für Multicar 10.000 €
- Ersatzbeschaffung Rasentraktor 

(23 Jahre alt) 6.000 €
- Ersatzbeschaffung Transporter für den Bereich Haynsburg

(Ersatz für Multicar M25 DDR!!!)
Wir werden auch neues Personal einstellen, denn Thomas 
Karkein verabschiedet sich in den Ruhestand. Auch für das 
Burggelände brauchen wir noch mindestens 1 - 2 Arbeits-
kräfte.
Zum Schluss möchte ich mich nochmals bei allen bedanken 
die uns bei den schwierigen Aufgaben unterstützt haben, 
sei es personell, durch Spenden, Hinweise usw.
Ich wünsche uns allen, dass wir die Kraft haben, das neue 
Jahr zu meistern. Allen Einwohnern wünsche ich viel Glück, 
Gesundheit und Erfolg, den Betrieben und Selbstständigen 
volle Auftragsbücher und Unterstützung durch die Politik.

In diesem Sinne, auf ein erfolgreiches 2025 mit einem herz-
lichen „Glück Auf“

Frank Jacob
Ihr Bürgermeister

selber organisierten und durchführten, oder die Feierlichkei-
ten zum 90-jährigen Bestehen der Feuerwehr Wetterzeube, 
waren besondere Höhepunkte. Unsere Schalmeienkapelle 
war wieder mit befreundeten Kapellen beim Internationa-
len Musikkapellentreffen in Tirol und veranstaltete auf dem 
Festplatz in Wetterzeube ihr Schalmeienfest mit zahlreichen 
Gastkapellen. Dabei sind die vielen Freitagsproben und Auf-
tritte in Nah und Fern nicht zu vergessen – eine tolle Truppe 
seid ihr, macht bitte weiter so….!!!
Die Freiwilligen Feuerwehren an unseren drei Standorten 
Breitenbach, Haynsburg und Wetterzeube verrichteten auch 
wieder im Ehrenamt ihren Dienst und kümmerten sich noch 
um die Kinder- und Jugendfeuerwehren und waren auch bei 
Festen in anderen Ortsteilen aktiv. Danke auch an alle ande-
ren Vereine, wie die Heimatvereine Haynsburg und Schkau-
ditz, den Förderverein Haynsburg, an unseren Sportverein 
Wetterzeube mit neuen Frauen- und Kindersportgruppen – 
der Mitgliederzuwachs ist positiv zu erwähnen.
Stolz sind wir auch auf den Silbernen Platz beim 12. Dorf-
wettbewerb „Unser Dorf hat Zukunft“, den unsere Hayns-
burg erhielt. Dort ist mit Hilfe und Unterstützung durch den 
Landschaftspflegeverein „Mittleres Elstertal“ viel Neues 
entstanden. Die Fertigstellung des Naturerfahrungsraumes 
im Alten Speicher der Haynsburg war ein besonderer Höhe-
punkt des Jahres, Danke an Rainer Helms und Lothar Stahl. 
Es zahlt sich eben aus, dass wir als Gemeinde seit 4 Jahren 
Mitglied im LPV „Mittleres Elstertal“ sind.
Unser kulturelles Zentrum auf der Haynsburg zieht immer 
mehr Besucher aus Nah und Fern an und sollte auch die 
nächsten Jahre weiter Stück für Stück noch attraktiver ge-
macht werden. Hier ein Dankeschön an die Museumsführer 
wie Harald Menz, Klaus Tuchscherer und Christiane Hansen. 
Hier benötigen wir jedoch noch Personal, um längere Öff-
nungszeiten anbieten zu können (Bitte melden!!!)
Nun einige Beispiele aus den Bautätigkeiten im Gemein-
degebiet: So wurde durch den Burgenlandkreis ein Stück 
Kreisstraße erneuert, hier ein Dank an den BLK, Götz  
Ulrich und seine Mitarbeiter. Wir werden dranbleiben, um 
den Zustand der Kreisstraße weiter zu verbessern. Wir als 
Gemeinde haben in Eigenregie den Floßgrabenweg von 
Wetterzeube nach Schleckweda wieder ertüchtigt und mit 
Mineralgemisch eine ordentliche Oberfläche hergestellt. 
Straßenerneuerungen wurden am Berg in Wetterzeube, in 
der Kalkstraße und ein Teilstück in Obersiedel durchgeführt, 
dabei setzten wir ca. 80.000 EURO ein. In die Gemeinde-
wohnungen in Wetterzeube wurden über 20.000 EURO in-
vestiert, dadurch konnten sie auch wieder vermietet wer-
den. Bei den Wohnungen in der Burgstraße 19 in Haynsburg 
wurden ebenfalls über 25.000 EURO ausgegeben. Weiterhin 
wurden auf der Haynsburg für 9.000 EURO Hotelzimmer re-
noviert und der Wehrturm für 10.000 EURO notgesichert, 
wobei einen Teil der Förderverein Haynsburg bezahlte. Viele 
andere Erhaltungs- und Unterhaltungsmaßnahmen erledig-
ten unsere Gemeindearbeiter mit Mitarbeitern von der ZIAG, 
dafür auch ein Dankeschön.
Ein „neuer“ gebrauchter Multicar wurde für 30.940 EURO als 
Ersatzbeschaffung gekauft. Dieser verrichtet seinen Dienst 
im Bereich Wetterzeube.
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8. Haynsburger Burgweihnacht
Am 7. Dezember 2024 pünktlich 15.00 Uhr eröffnete der Bür-
germeister Frank Jacob gemeinsam mit der Schalmeienka-
pelle Wetterzeube die - trotz des Dauerregens - angereisten 
Gäste aus nah und fern zu unserem Weihnachtsmarkt auf, 
in, um und unter der Haynsburg.

Die wieder zahlreichen Händler mussten auch in diesem 
Jahr nicht „im Regen stehen“, der größte Teil konnte seine 
Waren im ehemaligen Pferdestall präsentieren. Hier wurden 
in Vorbereitung der Burgweihnacht die Wände sandgestrahlt 
und der Fußboden eingeebnet, die Beleuchtung erneuert, 
Tische und Bänke aufgestellt und natürlich weihnachtlich 
dekoriert.
Im ebenfalls schön geschmückten „Alten Speicher“ sowie 
dessen Vorraum befanden sich weitere Verkaufsstände. Kaf-
fee und selbst gebackener Kuchen wurde von Mitgliedern 
des Vereins zur Freizeitgestaltung „Die Elstertaler“ angebo-
ten.

Hier waren auch zahlreiche Sitzgelegenheiten aufgestellt, 
da konnten sich die Besucher und Gäste aufhalten und 
mussten nicht im Regen stehen.
Die Heimatstube und die zwei Etagen des Burgmuseums für 
Zweiräder und Technik besuchten zahlreiche Interessierte. 
Da es auch hier trocken war, hielten sie sich länger auf und 
konnten in Ruhe die verschiedenen Ausstellungsstücke be-
staunen.

Im Sidoniusturm erfreute die Besucher ein festliches Kon-
zert von Kindern der Musikschule „Anna-Magdalena Bach“ 
unter Leitung von Frau Almuth Karkein.

An den verschiedensten Ständen im Burghof, im „alten 
Speicher“, an der Kellerbar oder im Weinkeller boten zahl-
reiche Mitglieder der Vereine der Gemeinde Wetterzeube 
Deftiges, Süßes und natürlich 
verschiedene Glühweine an.
Zuhören, mitsingen und 
schunkeln konnten die Besu-
cher bei einem weiteren Auf-
tritt unserer Schalmeienka-
pelle, welche sich aufgrund 
des Regens im Durchgang 
untergestellt hatten. Es er-
klangen altbekannte Lieder 
und natürlich weihnachtliche 
Weisen.
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Wer von den Kinder Glück hatte, der hat auch zwischen den 
vielen Gästen den Weihnachtsmann mit seiner Glocke ge-
hört und bekam ein kleines Geschenk von ihm. Und wer von 
den Erwachsenen Glück hatte, bekam auch noch Lose für 
unsere Tombola. Diese wur-
den von den Mitgliedern des 
SV Wetterzeube verkauft und 
ausgegeben.
Zum gemütlichen Ausklang 
der 8. Haynsburger Burgweih-
nacht spielte ab 18.00 Uhr im 
Weinkeller die Liveband „Cori 
unplugged“ gefühlvolle und 
leise Musik zum Zuhören und 
Tanzen.

Die Gemeinde bedankt sich recht herzlich bei allen Helfern, 
den Vereinsmitgliedern für die Betreuung der Stände, der 
Schalmeienkapelle, der Musikschule „Anna-Magdalene-
Bach“, den Sponsoren von Geld- und Sachpreisen sowie 
der Bereitstellung von Sitzgelegenheiten bei einer Firma 
aus Wetterzeube.
Ein besonderes Lob geht an das „Org.büro“, wo organisati-
onstechnisch alle Fäden zusammenliefen, von der Vorberei-
tung über die Durchführung bis zur Nachbereitung.
Bemerkt und bewundert wurde auch wieder von den vielen 
Besuchern, dass der Burgfried von innen und außen ge-
schmückt und beleuchtet war sowie die kleinen weihnacht-
lichen Dekorationen in allen Räumlichkeiten und auf dem 
Burghof. Allen „Dekorateuren“ dafür ein herzliches Danke-
schön.

Unsere nächste Burgweihnacht erwartet Sie am 6. Dezem-
ber 2025 – bitte vormerken!!!
Einen vorösterlichen Markt in frühlingshaftem Ambiente 
wollen wir am 5. April 2025 auf dem Burghof der Haynsburg 
durchführen, evtl. kommt da auch der Osterhase vorbei.
Wer sich als Händler beteiligen möchte, meldet sich bitte 
bei Frau Hansen per E-Mail: gem.wetterzeube@t-online.de 
bzw. Tel.: 03 66 93 22 22 5.

Gemeinde Wetterzeube.

Einladung zur Mitgliedervollversammlung 
Feuerwehrverein Wetterzeube e.V.
am 01.03.2025, 17:00 Uhr in der Gaststätte Dietendorf

Tagesordnung:	
01.	 Begrüßung und Änderung zur Tagesordnung
02.	 Feststellen der Beschlussfähigkeit
03.	 Bericht des Vorsitzenden des Feuerwehrvereins
04.	 Bericht des Rechnungsführers für das Jahr 2024
05.	 Bericht der Kassenprüfung
06.	 Entlastung zur Rechnungsführung und des Vor-

standes
07.	 Vorstellung des Haushaltplanes 2025
08.	 Diskussion
09.	 Bestätigung des Haushaltes 2025
10.	 Satzungsneufassung der Satzung des Feuerwehr-

vereins Wetterzeube e.V.
11.	 Wahl von zwei neuen Beisitzern
11.	 Wahl eines Kassenprüfers
12.	 Schlusswort

Tretner
1. Vorsitzender des FVW e.V.

 

 

08. März 2025 

 
 

ins Dorfgemeinschaftshaus Wetterzeube ein.  
 

 
     

 

 
 

 

 
 
 
Wir bitten um telefonische Rückmeldung Ihrer Teilnahme unter 
036693/22225 (Gemeinde) bis spätestens 03.03.2025!  


